
 

Jahresbericht 2024 - Berufsbildung Baselland (BBL) 
Das Jahr 2024 war für den Verband der Berufsfachschullehrpersonen Baselland (BBL) geprägt von 

intensiver Verbandsarbeit und erfolgreichen Kooperationen. Mit Engagement setzte sich der BBL für die 

Anliegen seiner Mitglieder ein und konnte einige Impulse für die Berufsbildung im Kanton Baselland 

geben. 

Im Rahmen unserer Mitgliedschaft beim kantonalen Lehrerinnen- und Lehrerverein Baselland (LVB) 

können aus Sicht der Berufsbildung folgende thematische Schwerpunkte genannt werden, welche die 

Geschäftsleitung des LVBs engagiert angegangen sind und für den BBL besonders relevant sind: 

Höchsteinsatz (mit Lobbieren bei relevanten Landratsmitgliedern) beim nicht gewährten 

Teuerungsausgleich 2025 (trotz dem nun ausgewiesenen, positiven Finanzhaushalts des Kantons), 

beobachten und aktiv werden bei der Fusion des ZBA zum BBZ BL (z.B. Personalrechtliche Fragestellungen) 

und die kantonale Streuung von A+ Bewertungen im Rahmen des lohnrelevanten MAG (MAG 

Auswertungsbericht 2023/24).  

Diese Ereignisse bestärken uns, weiterhin konsequent für faire Arbeitsbedingungen einzutreten. 

Der Vorstand des BBL erweiterte sich personell erfolgreich, was unseren Austausch im Verband nachhaltig 

stärkt. So konnte Laura Bettschen (BM, BBZ BL und Aprentas) neu in den Vorstand gewählt werden.  

Besonders erfreulich war der gelungene Brückenschlag zur Partnerschule BfG (Konventsbesuch und BBL/ 

LVB Werbetrommel schlagen), der den Austausch und die Zusammenarbeit im Rahmen der Berufsbildung 

(z.B. im Ausarbeiten eines kantonalen ABU SLPs) fördern kann. 

Ein bedeutendes Thema war zudem das neue Organigramm des BBZ BL und die unerwartete Fusion mit 

dem Zentrum für Brückenangebote (ZBA) zum «neuen» Berufsbildungszentrum Baselland (BBZ BL). Hier 

brachte sich der BBL in Kooperation mit dem Konventspräsidenten des BBZ BLs frühzeitig ein, um die 

Interessen der Lehrpersonen zu vertreten und den Wandel aktiv mitzugestalten. In mehreren 

Austauschsitzungen mit der Schulleitung, dem Konventspräsidenten und dem Vorstand des Konvents 

konnten wir Einfluss auf Fragen rund um das neue Organigramm des BBZ BL nehmen und wichtige 

Vorbereitungsarbeiten für die Antragstellung des Konvents leisten (Ausgestaltung des Organigramms). 

BBZ BL intern führte der BBL Beratungen zur Lohneinstufung einzelner Lehrpersonen durch und 

unterstützte sie individuell. Zudem wurde der Austausch mit den Partnerschulen auf dem Campus 

Polyfeld (Gymnasium, FMS) im Hinblick auf die Nutzung der nicht oder voraussichtlich zu wenig 

vorhandenen Aussensportanlagen weiter intensiviert – ein wichtiger Schritt für die schulübergreifende 

Zusammenarbeit. 

Das Jahr 2024 hat eindrücklich gezeigt, wie wichtig eine engagierte, vorausschauende Verbandsarbeit für 

die Lehrpersonen auch an Berufsfachschulen ist. Der BBL blickt deshalb zuversichtlich auf die kommenden 

Herausforderungen. Wir danken allen Mitgliedern für ihr Vertrauen und ihre Unterstützung und freuen 

uns auf ein ebenso dynamisches Jahr 2025. 

Die gewerkschaftliche Arbeit ist weiterhin relevant. Themen, die unsere Aufmerksamkeit benötigen, sind: 

 

• Fusionsprozess BBZ BL, speziell mit dem ZBA 

• Im Rahmen der Solidarität: Rekrutierung neuer Lehrpersonen für eine LVB-Mitgliedschaft (BBL- 

Mitgliedschaft) 

• Gewerkschaftliche Zusammenarbeit mit BfG 

 

Wir freuen uns mit euch ein weiteres Jahr zu meistern und sind für euch und alles, was euch bewegt, da! 

 

Es grüsst der Präsident des BBL 

 

 

 

Fabian Burkhalter 


